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m e v rNeueſte Ereigniſſe
Nach einer Verfügung des Kultusminiſters ſollen die Regierungen einer
Erhöhung der Lehrergehälter in Stadtgemeinden entgegenwirken wenn
dadurch die Gleichmäßigkeit der Beſoldung in Stadt und Land ge
fährdet wird

Der Pariſer Kaſſationshof hob das Urteil des Kriegsgerichts von
Rennes auf und ſprach Dreyfus endgültig frei Es verlautet daß
das Urteil des Kaſſationshofes mit 31 gegen 18 Stimmen angenommen

wurde

Jn Rußland ſteht der Rücktritt des Kabinetts Goremykin unmittelbar
bevor

Der ruſſiſche Admiral Tſchuknin auf den bekanntlich ein Attentat ver
übt worden iſt der Verletzung erlegen

Jn England ſtürzte ein Automobilomnibus ab ſechs Perſonen wurden
getötet W verletzt

5 2 9 4Dreyfus endgültig rehabilitiert
Halle 13 Juli

Paris 12 Juli Wolff s Bur
Der Kaſſationshof hat das von dem
Kriegsgericht in Rennes gegen Dreyfus
ausgeſprochene Urteil ohne Verweiſung
an ein auderes Gericht aufgehoben

Aus dem Gange der Verhandlungen vor dem Pariſer Kaſſationshofe
wnnte man beſtimmt annehmen daß der Exkapitän Dreyfus von allen
gegen ihn erhobenen Anklagen freigeſprochen werden würde Damit hat
ein Drama das von Anfang an durch die raffinierte Jnſzenierung der
Kläger durch die unerſchrockene Kühnheit der Verteidiger und durch
das Eingreifen Zolas in der ganzen Welt Aufſehen erregte die
von allen Freunden der Wahrheit erhoffte Löſung gefunden Der
höchſte franzöſiſche Gerichtshof hat dem Manne deſſen furchtbares
Schickſal überall tiefes Mitleid erweckte ſeine Ehre wiedergegeben

und nach faſt zwölfjährigem Kampfe der die Republik in ihren
Grundfeſten erſchütterte der Gerechtigkeit zum Siege verholſen Nunmehr

iſt die völlige Unſchuld von Dreyfus feſtgeſtellt Der aufgehobene
Spruch des Kriegsgerichts zu Rennes hatte ihn zu zehnjähriger Feſtungs
ſtrafe verurteilt fand aber durch Begnadigung des einſtigen Sträflings
von der Teufelsinſel ſeine vorläufige Erledigung Schon durch die damalige
Verhandlung wurden einige der höchſten Offiziere des franzöſiſchen General
ſtabs in der ſchmählichſten Weiſe bloßgeſtellt Es trat klar zutage daß
man weder Urkundenfälſchungen noch Meineid geſcheut hatte um den
einmal gegen den unbequemen Offizier wachgerufenen Spionageverdacht zu

ſtützen und glaubhaft zu machen Selbſt die Sorge vor kriegeriſchen Ver
wickelungen mit auswärtigen Mächten war nicht imſtande dem Verfolgungs

eifer der AntiDreyfuſards Einhalt zu gebieten So kam es zu jenen

n Kloſterhaf
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jnge ſchritt neben dem Rittmeiſter durch den Park zum

See hinunter und hier nachdem ſie längere Zeit über Gleich
gültiges geſprochen ſprach er ihr zum erſtenmal von ſeiner
Neigung Jnge erſchrak ſie war verwirrt dieſer Antrag

13

kam ihr unerwartet und ſie fand kein Wort der Entgegnung
Der Rittmeiſter wußte nicht ob er ſich dies Schweigen und

dies Erſchrecken zu ſeinen Gunſten oder Ungunſten deuten ſollte
Jch verlange jetzt keine Antwort Fräulein von Herrn

ſtein ſagte er ich kann warten wir wollen uns näher
a lernen Sagen Sie mir nur ob ich wiederkommen
darf

In dieſem Moment tauchte Armands ſchlanke Geſtalt
zwiſchen den grünen Kuliſſen des Bosketts auf ſeine Schweſter

die mit der Mutter etwas vorausging hatte ihn bemerkt und
nickte ihm zu

an dem nachfolgenden Paar
LWVeges zu

Er ſchien es nicht zu ſehen ſeine Augen hingen
und auf dieſes eilte er geraden

Ah Herr von Neumann willkommen willkommen rief
er mit erzwungener Herzlichkeit dem Gaſt die Hand entgegen
ſtreckend Schon zurück Jch glaubte Sie würden mindeſtens
drei Wochen fortbleiben

Mindeſtens drei Aber lieber Ferni ich war faſt fünf
Wochen ſort Jhnen ſcheint die Zeit inzwiſchen nicht lang ge
worden zu ſein rief dieſer lachend

Armand errötete leicht er war verwirrt erregt ſeine
Augen ſuchten die Jnges aber ſie wich ſeinem Blick aus es
war ihr als ob eine Schuld ſie niederdrückte und doch war

ſee ſich keiner bewußt Es war gut daß Anna und Frau
von Ferni ſich zu ihnen geſellten und das Geſpräch dadurch

ein allgemeines wurde Der Rittmeiſter war ebenſo zerſtreut
und erregt wie Armand und ſie beobachteten ſich im Geheimen
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18 Jabrgang
Moseniliße Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Fauernfreund

heftigen Kämpfen die die ganze Nation in zwei feindliche Lager ſpalteten
und die Exiſtenz der Republik wiederholt auf das ernſteſte bedrohten
Unter der Führung einer Reihe von unerſchrockenen Männern vor allen
Emil Zolas und des Senators ScheurerKeſtner begann ſich langſam
aber mit unwiderſtehlicher Macht ein Umſchwung in der öffentlichen
Meinung Frankreichs vorzubereiten der von parallel laufenden rein
politiſchen Aktionen unterſtützt ſchließlich alle Hinderniſſe überwand Die
Ueberzeugung daß Dreyfus das Opfer eines der kraſſeſten Juſtizmorde

geworden war die die Weltgeſchichte kennt gewann immer mehr Boden
in der Bevölkerung und ſo wurde der Ruf nach ſeiner Rehabilitierung zu
einer Forderung der Gerechtigkeit der die Regierung des Landes ſich nicht
länger entziehen konnte Der Kaſſationshof wurde mit der nochmaligen
Reviſion des Prozeſſes beauftragt und da es an neuen Tatſachen aus der
Leidensgeſchichte dieſes Mannes nicht fehlte konnte ihm die heiß begehrte
neue Verhandlung ſeiner Affäre nicht verſagt werden Das Bild das
nun in dieſen letzten Wochen vor dem Kaſſationshofe ſowohl von ſeiten der
Verteidigung wie namentlich auch von dem Generalſtaatsanwalt Baudoin
entrollt wurde mußte ſchließlich auch den hartnäckigſten Zweifler von der
Unſchuld des Angeklagten überzeugen Das franzöſiſche Volk wird auf
atmen daß jetzt endlich die Schuld von ſeinem Gewiſſen genommen iſt

Ueber den Verlauf der Schlußverhandlungen des Kaſſationshofes wird
aus Paris unterm 12 gemeldet Die heutige Sitzung des Kaſſations
hofes wurde kurz nach 12 Uhr eröffnet Jn dem vollbeſetzten Zuhörer
raume wohnten Mitglieder der Familie Dreyfus Oberſtleutnant
Piecquart und Jules Reinach der Sitzung bei Der Präſident
BallotBeaupré verlas unter tiefem Schweigen das ausführlich be
gründete Urteil Dieſes führt als neue Tatſachen an 1 das Schrift
ſtück Nr 371 das ſich auf die Erſetzung des Buchſtaben P durch
den Buchſtaben D bezieht und als Beweis für die Schuld des
Dreyfus angeſehen worden iſt 2 das Schriftſtück 26 über die Organi
ſation der Eiſenbahnen deſſen Datum nach dem Prozeß Zola von dem
Oberſten Henry eingefügt worden iſt 3 das Konzept des Admirals
Bayle Der Kaſſationshof iſt der Anſicht daß dieſe Tatſachen die
Unſchuld des Dreyfus dartun und erklärt es ſtehe feſt daß das
Bordereau von Eſterhazy geſchrieben worden iſt und daß die
Anklage ſoweit ſie ſich auf das Bordereau bezogen habe nur auf Hypo
theſen beruhte Ueberdies ſeien vor der Verhaftung des Dreyfus
mehrere Spionage und Landesverratsverbrechen begangen worden an
denen dieſer erwieſenermaßen unſchuldig geweſen ſei Das Urteil ſpricht
ſchließlich Dreyfus von allen gegen ihn erhobenen Anklagen frei Eine
weitere Meldung beſagt Jn dem Urteil wird noch ausgeführt Jn der
Erwägung daß ſowohl die aus der Handſchrift wie die aus dem Texte
des Bordereaus hergeleiteten Anklagen völlig ungerechtfertigt ſeien und
man ſich vergebens frage in welcher Abſicht der reiche Dreyfus ein ſo
ſchweres Verbrechen hätte begehen follen in der Erwägung ferner daß
von der Anklage kein Punkt beſtehen bleibe und daß infolgedeſſen
eine Zurückverweiſung nicht ausgeſprochen werden dürfe
annuliere der Gerichtshof die Verurteilung Er erkläre daß ſie
irrtümlicherweiſe und zu Unrecht ausgeſprochen worden ſei
Dieſe Entſcheidung ſolle im Amtsblatt und in fünfzig weiteren
Zeitungen deren Auswahl Dreyfus anheimgeſtellt werde
veröffentlicht werden Die Urteilsverleſung dauerte genau eine Stunde
Mathien Dreyfus der Bruder Alfreds war der Gegenſtand lebhafter
Sympathiebezeugungen zahlreiche Freunde ſchüttelten ihm die Hand

gegenſeitig f

einen galt Neumann lehnte die Einladung zum Tee zu bleiben
ab und ritt eine halbe Stunde ſpäter fort es wollte Armand
ſcheinen als ob auf ſeinem Geſicht ein ſiegesfrohes Leuchten
liege Armand blieb verſtimmt er konnte es ſich nicht verzeihen daß
er dieſe fünf Wochen von Neumanns Abweſenheit nicht beſſer
genützt Er ſuchte im Lauf des Abends ganz ohne Rückſicht
auf die andern immer Jnges Gegenwart und zum erſtenmal
verſuchte ſie ſich ihm zu entziehen und früher als ſonſt ging
ſie auf ihr Zimmer

Das Herz krampfte ſich Armand zuſammen als er ſie hinter
der hohen Tür verſchwinden ſah eine ohnmächtige Wut gegen

ch ſelbſt packte ihn er ſtieß ſeinen Stuhl zurück und eilteſi

hinaus auf die vom Mondſchein überſtrahlte Terraſſe Jn
zauberhaft bleiches Licht getaucht lag der Park Ein leichter
Wind hatte ſich erhoben er neigte die Kronen der Bäume
gegen einander von den Roſen der Terraſſe rieſelten duftende
Blätter bis vor die Füße des jungen Mannes der See zeigte
weiße im Mondlicht funkelnde Schaumkämme ein Teil des
Kloſters ragte wie mit Silberglanz übergoſſen in die Nacht
hinein Armand ſtand finſter verdroſſen die Hände in die
Taſchen der Beinkleider geſenkt und blickte auf all die
ſchweigende reizvolle Schönheit dieſer Nachtbilder Da legte
ſich leiſe eine Hand auf ſeine Schulter er drehte ſich um
und blickte in die Augen ſeiner Schweſter ſekundenlang ruhten
die Blicke der Geſchwiſter in einander Armand fühlte daß
Anna ſein Geheimnis kenne Um ſo größer war in ihm der
Groll und wie die meiſten Charaktere ſeiner Art war er
ungerecht gegen andere

Weshalb tateſt Du nichts das zu verhindern fragte er
unwirſch

Was gab ſie ruhig zurück
Eine Ausſprache zwiſchen Jnge und Neumann
Jſt denn eine ſolche erfolgt

beide von dem gleichen Begehren erfüllt das der

Jch habe alle Veranlaſſung es zu glauben w
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Jm Anſchluß hieran verzeichnen wir noch folgende wichtige Meldungen

Der ſozialiſtiſchradikale Abgeordnete de Preſſenſs beabſichtigt gelegentlich
ſeiner Jnterpellation an den Kriegsminiſter betr das Verhalten der
Regierung gegenüber den bei der DreyfusAffäre beteiligten Offizieren zu

beantragen daß General Mercier und deſſen Helfershelfer aus der
Liſte der Ehrenlegion geſtrichen werden ſollen Ferner wird er den
Kriegsminiſter darüber befragen welche Genugtuung er den Opfern der
DreyfusAffäre namentlich Dreyfus ſelbſt und dem Oberſten Picquart
zu gewähren gedenke Der am Donnerstag abgehaltene Miniſterrat
beſchäftigte ſich mit der Abſicht des Abg Preſſenſé in der Kammer eine
Frage an die Regierung zu richten welche Maßnahmen ſie infolge der
Verhandlungen vor dem Kaſſationshof gegen verſchiedene Offiziere
zu ergreifen gedenke Der Abgeordnete Preſſenſé hat ſeine Zuſtimmung
zu dem Vorſchlage des Miniſterrats erteilt die Diskuſſion der Frage
betr die infolge des Dreyfusprozeſſes zu ergreifenden Maßnahmen zu
vertagen An die Regierung richtete er das Anſuchen Dreyfus zum
Ritter des Ordens der Ehrenlegion zu ernennen Bei der
Regierung und der Kammer wird er den Antrag auf Ausſchluß der an
den Fälſchungen ſchuldigen oder beteiligten Offiziere aus dem Heere
ſtellen und weiter beantragen diejenigen von dieſen Offizieren die
Ritter des Ordens der Ehrenlegion ſind wegen Unwürdigkeit vor
den Ordensrat zu ſtellen den Beſchluß des Ordensrates aber durch
den er Preſſenſs ſeinerzeit weil er ſich an der Verteidigung des
Dreyfus beteiligte aus den Liſten der Ehrenlegion geſtrichen wurde auf
zuheben Jn Erwiderung auf die Geſuche mehrerer Deputierten erklärte
die Regierung ſie werde die Jnitiative ergreifen um in allen franzöſiſchen
Gemeinden das Urteil des Kaſſationshofes zum öffentlichen Anſchlag zu
bringen Die Vorlage wegen Wiedereinſetzung Picquarts und Dreyfus
in ihre militäriſchen Stellungen ſoll in der Kammer eingebracht und ſoſort
zur Beratung geſtellt werden Kriegsminiſter Etienne wird wahr
ſcheinlich ſchon in der Freitag Sitzung der Kammer die Ernennung des frei

geſprochenen Dreyfus zum Major und Picquarts zum General an
kündjgen ſowie die Entlaſſung aller Offiziere die in der Dreyfusaffäre
falſcher Ausſagen überführt worden ſind Unter den Maßnahmen die
die Regierung infolge des Urteils zu ergreifen gedenkt befindet ſich auch
die Wiedereinſetzung des Oberſtleutnants Picquart in ſeine frühere Stellung
in der Armee Dem Parlament ſoll ein beſonderer Entwurf vorgelegt
werden der den Kriegsminiſter zur Voruahme dieſer Wiedereinſetzung
ermächtigt Jn den Wandelgängen der Kammer wurde das Urteil
des Kaſſationshofes eifrig erörtert Unter den radikalen und ſozialiſtiſchen
Deputierten gab ſich die lebhafteſte Genugtuung kund Die hervorragendſten

Mitglieder der nationaliſtiſchen Gruppe hielten eine Beratung ab um zu
den von den Sozialiſten und Radikalen geplanten Anträgen betr die
Maßregelung des Generals Mercier und Genoſſen Slellung zu nehmen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer der wie wir
berichteten vorgeſtern an Bord der Hamburg in Tromsö eingetroffen
iſt hörte im Laufe dieſes Tages einen kriegsgeſchichtlichen Vortrag des
Oberſtleutnants Dickhuth Die Fahrt nach Tromsö war durchaus ruhig
Näſſe und Kälte nahmen aber je weiter nördlich deſto mehr zu An Bord
iſt alles wohl

Sie zuckte leicht die Schultern
h

Weshalb tateſt Du nichts

Du hatteſt wochenlang Zeit dazu gab ſie gleichmütig zurück
Uebrigens biſt Du denn ſo ſicher daß er geſprochen Jch

meine ſein Benehmen hat kaum Veranlaſſung zu dieſer Voraus
ſetzung gegeben

Ach ich weiß es ich wußte daß es geſchehen würde
Du wußteſt es rief Anna Ferni in ehrlichem Erſtaunen

Ja dann begreife ich Dich vollends nicht
Armand ballte in ohnmächtiger Wut die Hände er ſtampfte

mit dem Fuß und warf den Kopf zurück Gleichviel rief er
leidenſchaftlich ich laſſe ſie ihm nicht ſie muß und ſie wird
die meine werden

Ueber Annas kluges blaſſes Geſicht glitt ein eigentümliches
ein klein wenig ſpöttiſches Lächeln

Dazu kannſt Du ſie nicht zwingen ausgenommen ſie liebt
Dich und dann wird ſie freiwillig die Deine Wenn aber ihr
Herz für den Rittmeiſter ſpricht dann glaube ich wird ſie nicht
zu beeinfluſſen ſein gegen ihre Neigung zu handeln

Lieben Du meinſt daß ſie Neumann liebt Wahnſinn
Anna Wie kommſt Du darauf

Wer kann das Herz einer Frau ergründen Wer kann
überhaupt all die Regungen ergründen und verſtehen die zwei
Menſchen zueinander treiben und aneinander binden Jenes
unerklärliche Etwas oft den jungen Mann in die Arme
der älteren Frau führt und die blühende Schönheit dem häß
lichen reizloſen Mann in glühender Liebe ergeben ſein läßt

Treibe mich nicht zur Verzweiflung mit Deinen Sophiſtereien
Anna rief Armand Du weißt nicht wie ich Jnge liebe
Wenn ich ſie verliere Er preßte beide Hände in die Augen
höhlen und ſtöhnte ſchmerzlich

So wirſt Du Dich zu tröſten wiſſen liebſter Bruder
ergänzte ſie ſeinen Satz Doch beruhige Dich Armand fuhr
ſie fort ihn liebevoll mit ihren Armen umfaſſend Jch bin
Jnges Freundin ich werde Gelegenheit finden unauffällig mit
ihr darüber zu ſprechen
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vorbehaltene Ordnung der

daß ſchon allein die politiſche Lage dem Zaren eine Reiſe in das Ausland
unmöglich macht Er ſelbſt iſt in ſeinem Schloſſe durch die Not der Ver
hältniſſe gezwungen ſein eigener Gefangener und wie es ſcheint in ſeiner
Bewegungsfreiheit vollſtändig gehindert

Der Kronprinz hat aus Anlaß der Geburt des jüngſten Prinzen
im Hohenzollernhauſe an die ſtädtiſchen Behörden von Potsdam die ihre
Glückwünſche dargebracht hatten folgendes Dankſchreiben erlaſſen Meine
Vaterſtadt Potsdam hat zu dem großen Glück welches der Kron
prinzeſſin und mir durch Gottes Gnade beſchieden wurde in herzlicherWeiſe ihre Teilnahme bekundet Wir danken dem Magiſtrat den Statt

verordneten und der geſamten Bürgerſchaft für alle die Beweiſe treuer
Liebe und Anhänglichkeit die uns in dieſen Tagen entgegengebracht worden
ſind Um unſerem Danke und unſerer Freude noch einen beſonderen Aus
druck zu geben habe ich zum Beſten bedürftiger Kinder Potsdams
1000 Mark aus meiner Schatulle zur Verfügung geſtellt Potsdam
den 10 Juli 1906 Wilhelm Kronprinz

Der Staatsanzeiger veröffentlicht das folgende königliche
Handſchreiben datiert Drontheim 8 Juli an den Kultusminiſter
Studt Nachdem der Entwurf des Geſetzes betreffend die Unterhaltung
der öffentlichen Volksſchulen die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung der
Landesvertretung gefunden hat kann ich mir nicht verſagen Jhnen zu
dieſem Erfolge meinen wärmſten Glückwunſch auszuſprechen Wenn es
durch dieſes Werk nunmehr gelungen iſt die ſeit einem halben Jahrhundert

nterhaltung der Volksſchulen in erſprießlicher
und allen billigen Anforderungen Rechnung tragender Weiſe geſetzlich feſt
zulegen ſo iſt dieſes glückliche Ergebnis in erſter Linie Jhrer auf
opfernden und hingebenden Tätigkeit und dem geſchickten Ein
greifen zu verdanken durch welches Sie die Verhandlungen und Arbeiten
in ihren einzelnen Phaſen gefördert haben Für Jhre mir und dem Vater
lande geleiſteten treuen Dienſte verleihe ich Jhnen den hohen Orden vom
Schwarzen Adler deſſen Abzeichen ich Jhnen hierneben zugehen laſſe
Unter erneutem Ausdruck meines königlichen Dankes verbleibe ich Jhr
wohlgeneigter König Wilhelm

Folgende Auszeichnung iſt von Jntereſſe Dem Staats
anzeiger zuſolge ſind dem Miniſterialdireltor im Kultusminiſterium
Wirtlichen Geheimen Oberregierungsrat Schwartzkopff der Stern zum
Kronenorden 2 Klaſſe mit Brillanten ſowie die Brillanten zum Kreuz
des Ordens und die Photographie des Kaiſers mit Unterſchrift
verliehen worden

Ueber die Regelung der Lehrerbeſoldungsfrage hat
Kultusminiſter Dr von Studt folgende Verfügungen an die Bezirks
regierungen erlaſſen Durch den Staatshaushaltsetat für das laufende
Etatsjahr ſind unter Kapitel 121 Titel 34 neue Mittel zu laufenden
widerruflichen Staatsbeihilfen für leiſtungsſchwache Schulverbände zu dem
Zwecke bereitgeſtellt worden tunlichſt eine Erhöhung des Mindeſt
grundgehaltes der erſten und alleinſtehenden Lehrer auf 1100 Mk
der übrigen Lehrer auf 1000 Mk der Lehrerinnen auf 800 Mk und des
Mindeſtſatzes der Alterszulagen für ſämtliche Lehrer auf 120 Mk und der
Lehrerinnen auf 100 Mk herbeizuführen Die Maßnahme zielt darauf
ab auf dem Gebiete des Beſoldungsweſens der Volksſchullehrer und
Lehrerinnen eine größere Gleichmäßigkeit und Stetigkeit herzuſtellen und

der Landflucht der Volksſchullehrer entgegenzuwirken Daraus
folgt daß die Königlichen Regierungen und die ihnen unterſtellten Organe
in der Beſoldungsfrage keine Schritte unternehmen dürfen die dieſes Ziel in
Frage ſtellen könnten Wenn demnächſt Schulverbände insbeſondere Stadt

emeinden eine weitere Erhöhung des Grundgehaltes und der
Alterszulagen ihrer Volksſchullehrer und Lehretinnen beſchließen ſollten ſo
iſt von der Königlichen Regierung vor der Beſtätigung des Erhöhungs
beſchluſſes ſorgfältig zu prüfen ob dadurch das von der Staatsregierung
verfolgte Ziel gefährder werden würde Gelangt die Königliche Regierung
zu der Ueberzeugung daß der Beſchluß in dieſer Beziehung erheblichen
Bedenken unterliege ſo iſt der Fall nur vorzutragen Weiter heißt es
in der Verfügung Die s der ſtaatlichen Beihilfen darf erſt er
folgen wenn der Schulverband die Uebernahme des geſamten mit der
Erhöhung verbundenen Mehraufwandes bedingungslos und unabhängig
von der in Ausſicht geſtellten ſtaatlichen Beihilfe beſchloſſen hat oder eine
dahingehende rechtskräftige Feſtſtellung im Beſchlußverfahren getroffen
worden iſt Jm übrigen ſind bei der beabſichtigten Aufbeſſerung des
Grundgehalts auch die Lehrerſtellen zu berückſichtigen mit denen ein
Kirchenamt dauernd verbunden iſt inſofern und inſoweit das reine
Lehrergrundgehalt hinter den oben gedachten Mindeſtſätzen zurücköleibt
Es erſcheint indes eine Berückſichtigung dieſer Stellen dann nicht erforder
lich wenn dieſe bereits mit einem auskömmlichen Geſamtgrundgehalt der
vereinigten Stelle derartig hoch iſt daß nach Abrechnung einer reichlich
bemeſſenen durchſchnittlichen Grundgehaltserhöhung für die kirchliche Mühe
waltung von 400 Mk mindeſtens die Sätze des Lehrergrundgehalts von
1100 Mk bezw 1000 Mk verbleiben Zur näheren Erläuterung für
dieſe Berechnung werden ſchließlich einige Beiſpiele angeführt

Die diesjährigen Kaiſermanöver finden bekanntlich in
Schleſten in der Gegend von Jauer ſtatt Es iſt das das Gelände in
dem am 26 Auguſt 1813 die Schlacht an der Katzbach ſtattfand die be
kanntlich von den Preußen unter Blücher gegen die Franzoſen gewonnen
wurde und wobei Tauſende von Franzoſen in der Katzbach ertranken Wie
es heißt hat zu den Kaiſermanövern auch Feldmarſchall Graf Haeſeler
eine Einladung erhalten ebenſo wird Feldmarſchall von Hahnke an den
Manövern teilnehmen Auch der König von Sachſen wird an den
Kaiſermanövern teilnehmen ebenſo der Erbprinz von Meiningen Prinz
Albrecht von Preußen Fürſt Fürſtenberg und andere

Die Reichs regierung will im Herbſt eine Verſammlung von
Sachverſtändigen des Weinbaues und des Weinhandels nach Berlin
berufen um einer Reform des Weingeſetzes näher zu treten Man
geht wohl nicht fehl mit der Annahme daß die ſchandbaren Enthüllungen
des SartoriusProzeſſes und die allgemeine Empörung des deutſchen Volkes
über die Panſcher das Faß zum Ueberlaufen gebracht haben Die letzte

mäßige Zugabe wird in regneriſchen Jahren nicht vermieden werden können
Aber daß die Kontrolle erheblich verſchärft werden muß darüber ſind ſich
jetzt wohl alle einig mit Ausnahme der Panſcher ſelbſt was nützt das
ſchönſte Weingeſetz wenn dem Zufall oder den Angebern die Aufdeckung
der Myſterien des Kellers überlaſſen bleibt

Aus dem Wahlkreiſe Hagen Schwelm wo in acht Tagen
die Freiſinnigen das alte Richterſche Mandat in der Stichwahl mit
dem Sozialdemokraten nur unter nationalliberaler und klerikaler Unter
ſtützung behaupten können meldet der Tägl Roſch ein eigener
Drahtbericht daß die dortige Zentrums leitung infolge des hl
ausfalles in Altena Jſerlohn beſchloſſen habe die Zentrumswähler nicht
aufzufordern in der Stichwahl für den Freiſinnigen zu ſtimmen Damit
würde ein zweiter bisher freiſinnig vertretener Wahlkreis der Sozial
demokratie anheimfallen

Oeſtreich Ungarn
Exkaiſerin Eugenie bei Kaiſer Franz Joſeph

Der bereits gemeldete Beſuch der Kaiſerin Eugenie der Witwe
Napoleons III bet Kaiſer Franz Joſeph in J ruft in der Wiener
Preſſe die Erinnerung an einen andern Beſuch wach den Eugenie vor
nahezu 40 Jahren im Jahre 1867 an der Seite ihres Gemahls dem
Kaiſer Franz Joſeph und der Kaiſerin Eliſabeth in Salzburg abgeſtattet
hat Napoleon ſtand damals auf dem Höhepunkt ſeiner Macht aber der
Schatten von Sadowa drohte bereits den Glanz ſeiner Sonne zu ver
dunkeln Jn jener denkwürdigen Salzburger Entrevue wurde der Rache
plan ſür Sadowa geſchmiedet und ein geheimer Dreibund Frankreich
Oeſtreich Jtalien angezettelt den dann die deutſchen Siege des Jahres
1870 und der Tag von Sedan in Trümmer ſchlugen ehe er noch in
Aktion getreten war Das waren verhängnisſchwere oder richtiger geſagt
verhängnisdrohende Tage ſo ſchreibt das Neue Wiener Tagblatt von
jener Salzburger Entrevue Mit bangen Empfindungen blickten damals
die Deutſchen Oeſtreichs nach Salzburg und eine Flut von Kundgebungen
ergoß ſich die nach jener Stadt adreſſiert insgeſamt dem heißen Wunſche
Ausdruck gaben es möge in er nichts vereinbart und beſchloſſen
werden was unter dem Nachhall Ereigniſſe des ſchickſalsreichen Vor
jahres dem Entwicklungsgange der deutſchen Nation abträglich ſein könnte
Welches proviſoriſche Reſultat die Salzburger Tage immerhin gehabt haben
gewiß iſt daß dieſe Wünſche in Erfüllung gegangen ſind Es war nicht
nur reife Erkenntnis ſondern auch ein hochherziges Sinnen und Fühlen
das unſern Kaiſer zu geſtatten beſtimmte daß ſeine Ratgeber das Bündnis
mit Deutſchland vorbereiteten indem ſie dem hiſtoriſchen Werdegang kein
Hindernis in den Weg ſtellten So blieb die politiſche Epiſode von
Salzburg eben nur eine Epiſode ein Eintagsereignis aus den Annalen
von 1867

Rußland
Umbildung des Kabinetts

Aus Petersburg wird gemeldet Goremykin hat in Peterhof erklärt
daß die Miniſter des Jnnern der Juſtiz der Finanzen und des Ver
kehrs ihren Abſchied einreichen weil ſie unter den obwaltenden Umſtänden
keine Arbeit für möglich hielten Er ſelbſt ſtimme dem zu obgleich er den
Moment des Rücktritts noch nicht für gekommen erachte Der Entſchluß
des Zaren ſteht noch aus doch nimmt man in den höheren Regierungs
kreiſen an daß das Attentat auf Tſchuknin in Peterhof reaktionär
wirken wird falls der Zar ſich für die Annahme der Demiſſion ent
ſcheidet Die Chancen für ein Miniſterium aus Dumamitgliedern ſind ſehr
gering möglich iſt aber ein Kabinett aus gemäßigten Reichsratsmitgliedern
Der Präſident der Duma Muromzew hat für Freitag eine Einladung
nach Peterhof erhalten Ob bei dieſer Gelegenheit die geplante Neu
bildung des Kabinetts erfolgen wird läßt ſich bei dem Wankelmut des
Zaren nicht vorausſagen Der Slovo beſtätigt allerdings daß Muromzew
zum Präſidenten des neuen Kadinetts auserſehen ſei

Admiral Tſchuknin F
Der Oberkommandierende der Schwarzmeer Flotte Admiral Tſchuknin

iſt den Verletzungen erlegen die ihm bet einem Attentat ein Matroſe am

Admiral Tſchuknin
Er iſt noch in der Nacht zum Donnerstag geſtorben

Die Kugel des Atten
täters war wie ſchon berichtet in die Lunge gedrungen ſo daß große

Mittwoch beibrachte
ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben

Delle Douugabend rurral nzzriger fur Huaunr U r uEntgegen den Meldungen, die von einer nahen Begegnung Wein Novelle bedeutete ja einen Fortſchritt inſofern als die Anwendung Atemnot eintiat Nach weiteren Meld wurde das Attentat auf den
des Zaren mit dem deutſchen Kaiſer ſprechen iſt darauf hinzuweiſen von Surrogaten und ein überſtarker Zuckerzuſatz verboten wurde eine Admiral auf Befehl des Exekutivkomitees der revolutionären

Organiſationen ausgeführt

Gärung unter den Matroſen in Sebaſtopol
Aus Sebaſtopol treffen den L N zufolge in Petersburg

beunruhigende Nachrichten ein über die Haltung der Matroſen
die alle Disziplin abgeſtreift haben Das Urteil im ehat in der Marine die größte Empörung bervorgr von den
wahren re gar nicht die Rede war s ſolche gelten die
hohen Chefs im Miniſterium Man werde nicht ruhen bis dieſe zur
Verantwortung gezogen ſind Alle Marinekommandos ſind ſehr erregt

Großbritannien
Der Heeresetat im Unterhauſe

Bei der Beratung des Heeresetats im Unterhauſe gab der
miniſter Haldane eine längere Erklärung betr die chläge der
gierung über die Reorganiſation des Heeres und die Verminderung
Das Ergebnis dieſer Vorſchläge iſt daß während gewiſſe Verminderungen
im Friedensetat möglich ſeien England noch imſtande r ein Expeditionskorps von 180 800 Mann nach dem Auslande z den und
die Effektivſtärke dieſer Streitmacht unverändert während der erſten Stadien
des Feldzuges aufrecht erhalten Jm weiteren Verlaufe ſeiner Darlegungen wies der Miniſter auf die in der jetzigen Heeresorganiſation be

ſtehende Verwirrung hin und führte aus Der General habe einen
Plan für die Kriegsorganiſation ausgearbeitet und wenn die Vorſchläge
der Regierung verwirklicht würden werde ſie in der Lage ſein für den
überſeeiſchen Dienſt ſchleunigſt vier Kavallertebrigaden und ſechs
Diviſionen Jnfanterie jede zu drei Brigaden d h rund
150000 Mann z mobiliſieren Eine ſo organiſierte Streitmacht würde
50 Prozent ſtärker ſein als irgend ein editionskorps das bis jetzt von
England zu organiſieren verſucht worden ſei Die Regierung ſchlage vor
daß die Armee 20000 Reguläre weniger haben ſolle als jetzt Dieſe Ver
minderung würde erreicht werden durch die Abſchaffung von zehn Infanterie
bataillonen einſchließlich zweier Gardebataillone und durch die Benutzung
der Miliz für Hilfsdienſte

Amerika
Handelsvertrag mit Deutſchland

Es liegt in den Jntentionen des Präſidenten Rooſevelt die Ver
handlungen mit Deutſchland über einen neuen Handelsvertrag erſt be
ginnen zu laſſen wenn die im September bevorſtehenden Kon len
ſtattgefunden haben Je nach Ausfall der Wahlen ſoll der P be
abſichtigen den Kongreß r ordentliche g erſt im März 1907
ſtattfinden würde noch im Herbſt zu einer Vertagung e ufen
um zu verſuchen ob er durch den neuen Kongreß Zollſätze an
denen Deutſchland ein beſonderes Intereſſe hat ermäßigt erhält Ob er
den Standpätters im Senat gegenüber die anzuſtrebenden Zollermäßigungen
durchzuſetzen imſtande ſein wird iſt fraglich Erſt wenn dieſe Zweifel ge
klärt ſind würden Verhandlungen zwiſchen beiden Ländern zu einem Er
gebnis führen können Aus dieſen Umſtänden erklärt es ſich daß bisher
zwiſchen den Kabinetten von Berlin und Waſhington noch keinerlei Ver
handlungen über ein neues Handelsabkommen geführt worden ſind wie
wohl auf beiden Seiten der Wunſch beſteht ſie ſobald wie lich be
ginnen zu laſſen Da das geſchloſſene Handelsproviſorium nur bis 30 Juni
1907 läuft ſo iſt ja auch keine Zeit zu verlieren ſoll bis dahin ein neuer
Handelsvertrag unter Dach uud Fach gebracht ſein Den gen
Intentionen des Präſidenten Rooſevelt nach würden die en
ſeinerzeit zunächſt in Berlin geführt werden

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 183 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 16 Jult nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Vereidigung und Einführung eines beſoldeten Stadtrates

igung eines Bauvorſprunges beim Erweiterungsban der
Diakoniſſenanſtalt an der Gartenſtraße
Erteilung der Genehmigung zur Klageanſtellung wegen Abbruches
eines Gebäudes
Genehmigung der Vorſchläge zur dekorativen Ausbildung des Geländes
der Eliſabethbrücke

Endgültige Bewilligung der für a des Betons auf der
Fahrbahn der Schieferbrücke bereitgeſtellten Mittel Kapitel XIII

G II IVerkauf ſtädtiſchen Grabenlandes zwiſchen Geiſt und Breiteſtraße
Umbau der Talgſchmelze auf dem Schlacht und Viehhofe und
Abſchluß eines Nachtragsvertrags
Mittelbewilligung für den Ausbau des Lettiner Weges zwiſchen
Kohlenbahn und Pfälzer Schützenhof
Anderweite Fluchtkinienfeſtſetzung für die Staudeſtraße
Neukanaliſation der Nicolaiſtraße ſowie der Oleariusſtraße zwiſchen
Großer und Kleiner Klausſtraße und Verwendung größerer Rohr
weiten für den Kanal in der Großen Klausſtraße

11 Genehmigung des Vertrags zum Erweiterungsbau des Körner
magazins im Proviantamt und Mittelbewilligung

12 e betr Koſtenerſtattung für Gleisverſchiebungen in der König
ſtraße

13 Mittelbewilligung für Reparaturen an Maſchinen im Elektrizitätswerk
14 Finalabſchluß der Kaſſe der Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

für 1905 und Nachbewilligung
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Wenn Du das tun wollteſt Anna würdeſt Du mich zu
unauslöſchlichem Dank verpflichten rief er begeiſtert

Eigentlich ſollteſt Du ſelbſt mit ihr reden fuhr Anna
nach kurzem Nachdenken fort vVielleicht iſt das Wort das
Du ſo ſehr fürchteſt von Neumann noch gar nicht geſprochen

Nein nein das will ich nicht
Einen raſchen Entſchluß zu faſſen und die Entſcheidung

ſelbſt herbei zu führen dazu fehlten ihm ſelbſt jetzt wieder der
Mut und die Willenskraft Anna wandte ſich ſchweigend eine
leiſe Verſtimmung niederkämpfend ab der Charakter ihres
Bruders hatte ihr etwas Fremdes durch ſeine allzu große
Weichheit und Unentſchloſſenheit

Die Zimmer der jungen Mädchen lagen nebeneinander als
Anna das ihre betrat hörte ſie Jnge nebenan hin und her
gehen Nachdem die Kammerjungfer ihr Haar für die Nacht
geordnet und ſie ihre prächtige Toilette gegen ein reizendes
Deshabillé von lichtblaner Seide vertanſcht klopfte ſie leiſe an
die Verbindungstür und trat auf Jnges Ruf ein

Jnge ſtand mitten in dem kleinen eleganten Raum Das
durch große mattroſa Glaskelche gedämpfte elektriſche Licht umſchmeichelte die jugendliche vornehme halb entkleidete Geſtalt

die Schultern und Arme das weiche dunkle lockige Haar
Jnges ſonſt bleiches Geſicht war fieberhaft gerötet ihre Augen
länzend vor Erregung Die Nachtluft trug friſchen Hauchheen der ſich mit dem ſüßen Duft von Roſen miſchte die in

einer großen Majolikaſchale auf einem niedrigen Tiſchchen neben
einer mit weißem Angorafell bedeckten Chaiſelongue ſtanden
Die ganze Umgebung und das ſchöne Geſchöpf das die
leuchtenden Augen der Eintretenden mit beinahe angſtvoll erregtem
Blick zuwandte wirkten auf Anna Fernis lebhaftes Empfinden
Sie begriff daß ihr Bruder dies Mädchen leidenſchaftlich liebte
aber ſie begriff nicht daß er ſo lange gezögert hatte ſich ihren
Beſitz zu ſichern

Ja um Gottes willen Jnge was iſt Jhnen denn
eſchehen forſchte Anna erſchrocken Hat der Rittmeiſter
hnen etwas geſagt was Sie ſo erregt

Jnge nickte nur ein paarmal mit dem Kopf ohne ihn
von Annas Schultern zu erheben Er hat mir geſagt daß
er mich liebt und daß er ſich in einiger Zeit die Entſcheidung
von mir holen will

Alſo doch Jnge ſchluchzte an ihremAnna Ferni erſchrak
Halſe weiter

Und wird es Jhnen ſo ſchwer dieſe Entſcheidung zu
treffen fragte Anna endlich geſpannt Jnge nickte

Warum denn Kind
Weil ich durch dieſe Entſcheidung einem Mann weh tun

muß der mir das beſte geboten was ein Mann zu bieten hat
Seine Liebe und ſeinen Namen

So wollen Sie ſeinen Antrag ablehnen
Ja

Anna atmete erleichtert auf
Jnge ſagte ſie ganz leiſe mit ihren ſchmalen krankhaft

zarten Fingern über Arme und Schultern des jungen Mädchens
ſtreifend Jnge wiſſen Sie daß Neumann ſehr ſehr reich iſt

Jch weiß es aber äußere Verhältniſſe werden für mich in
ſolchem Fall nie beſtimmend ſein

Wiſſen Sie auch daß außer Neumann Sie noch jemand
liebt Jnge Jemand der es Jhnen zwar noch nie geſagt und
Se Sie müſſen es gefühlt haben längſt Jnge
iebſte

Anna Ferni hob ſanft das Haupt der Freundin von ihrer
Schulter und ſah ihr in die Augen Nur ſekundenlang ertrug
Jnge dieſen Blick dann ſenkte ſie die dunklen Wimpern und
verſuchte ſich den ſie ſanft umſchlingenden Armen zu entwinden

Jnge Sie zürnen mir wegen meiner Worte aber ſie waren
ja nicht böſe gemeint Juge ich bitte Sie und Anna Ferui

Liebſte Jnge ich ſtöre Verzeihen SieSie kam mich

lehnte ihr Haupt auf ihre Schulter und brach in Tränen aus
t weiter Jnge umfaßte ſie mit beiden n

Ja
Gebe Gott daß Sie das Richtige getroffen ſagte Anna

Es überkam ſie plötzlich ein Gefühl der Sorge für das junge
Geſchöpf

Gute Nacht Jnge
Die Mädchen küßten ſich und Jnge blieb allein Sie blieb

allein wie von einem Traum umfangen mit ſchlaff herab
hängenden Armen ſtarrte ſie vor ſich hin Daß Armand von
Ferni ſie liebte hatte Anna ihr eben verraten und ihr Herz
klopfte in ſtürmiſcher Erregung Sie hatte es längſt r
aber die Kluft die ſie von ihm trennte ſchien ihr immer wieder
trotz ihres alten Namens unausfüllbar J hatte einen
kleinen Backfiſchflirt abgerechnet noch nicht geliebt ſie empfand
ſehr warm für Armand ſie war überzeugt daß ſie ihn liebte
trotzdem erkannte ſie die Gefahren für die Zukunft die in
ſeinem Charakter lagen und wenn ſie ſie einerſeits zurück
ſchreckten ſo erfüllte es ſie doch auch mit einem gewiſſen Stolz
und Glücksbewußtſein daß ſie gerade ſie es ſein ſollte die
durch ihre Liebe und Hingabe ihm etwas ſein würde Wenn
wie es nach Annas Worten den Anſchein hatte eine Verbindung
zwiſchen ihr und Armand Ferni keine Unmöglichkeit war dann
war es vielleicht hierdurch in ihre Hand gegeben der Frau die
ihr und ihren Eltern ſo viel Güte erwieſen für all das zu
danken indem ſie dem treu zur Seite ſtand auf deſſen Schultern
die ganze ſchwere Verantwortung für das Gedeihen und
Erhalten der großen Herrſchaft lag Ja ſie würde ihm viel
würde ihm alles ſein können da ſie ihn und er ſie liebte und
da nicht eigennützige Berechnung beſtimmend für ihr Handeln
war Glück Stolz und ein freudiger Mut ließen ihr Herz
ſchneller klopfen Ruhelos lag ſie auf ihrem Lager bis weit
nach Mitternacht Sie hatte einen Teil des Vor

anges zurückgeſchoben der Mond ſtand unverſchleiert in vollem
lanz am Himmel ſein bleiches mildes Licht ne das Gemach

zog das junge Mädchen aufs neue an ſich und glitt über das glühende Mädchenantlitz über die ſich heftig
Jch zürne Jhnen nicht Annag wirklich nicht eben e und ſenkende Bruſt über die ſchlanken weißen Arme
Und Jhr Entſchluß iſt unwiderrujlich e Fortſetung folgt
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Sonnabend GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalrreis 14 Juh Dtlle 5vcr 162
des Vertragsentwurfs wegen Unterhaltung der ſtaatlich

ſtädtiſchen geh n i en16 ein gung von Baufluchtlinien un tſetzung von e efefür einige enſtrecken nördlich des Neubaues de Oberrealſchule

Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarktsplatze an
der Deſſauerſtraße
Genehmigung des Vorentwurfs zu einem Erweiterungsbau der
Volksſchule in der Freiimfelderſtraße
Anſtellung eines BureauDirektors
Genehmigung der Bedingungen über Vermietung der Gaſtwirtſchaft
auf der Peißnitz
Beſchaffung eines Staubſaugeapparates

von Zuſchüſſen zu den Schul und Armenlaſten der

e enEchsh einer A
wegen er Altersunterſtützungalten der Meldeſchreiber wegen Erhöhung ihrer Pienſteinkommen

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Stadtbaurates für das Hochbauweſen
Wahl eines unbeſoldeten Stadtrates
Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger
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Von der Univerſität Der Rektoratswechſel ging geſtern in der
Anla der Univerſität in den hergebrachten feierlichen Formen vor ſich
Nachdem der abgehende Rektor Geheimrat Profeſſor Dr med Schmidt
Rimpler den

übernahm Profeſſor Dr Robert die d ignien des Amtes und hielt dann
ericht über das verfloſſene Studienjahr erſtattet hatte

einen Vortrag über den Archäologen Ludwig Roſt Der neue Senat der
Univerſität ſetzt ſich nach den Mitteilungen Sr Magnif wie folgt zu
ſammen Profeſſor Dr Robert Rektor Dr SchmidtRimpler Prorektor
Dr Haupt Schwartz Dr Roux Dr Lindner Dekane ſowie den Profeſſoren

Kaugſch Anton Finger Stein und Hultzſch
Wahl eines Stadtbaurats Jn der Stadtverordneten Sitzung

am nächſten Montage ſoll nun die Wahl eines Stadtbaurats für das
Hochbauweſen vollzogen werden Zur engeren Wahl vorgeſchlagen ſind
die Herren Stadtbaurat Zacharias Königshütte Bauinſpektor Reinicke
Frankfurt a M und Bauinſpektor Wagner Gelſenkirchen

Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung
a247 Mk welche für die Jahre 1901 /05 an die Gemeinde Canena als
Zuſchüſſe zu den Schul und Armenlaſten zu zahlen ſind Von dem Final
abſchluſſe der Kaſſe der Handels und Gewerbeſchule für Mädchen 1905
nahm die Kommiſſion Kenntnis und ſprach die Nachbewilligung einer kleinen
Ueberſchreitung aus Der Entwurf eines Vertrages mit der Staatsregierung
betr die gemeinſame Unterhaltung der ſtaatlichen Handels und Gewerbe

ſchule für Mädchen welcher lediglich die bereits beſtehenden Abmachungen
zuſammenfaßt wurde genehmigt Dann erklärte ſich die Kommiſſion da
mit einverſtanden daß die Vermietung des auf der Peißnitz befindlichen
Reſtaurationsgebäudes nebſt Zubehör auf fünf Jahre öffentlich ausgeſchrieben

wird Die von dem Magiſtrate vorgelegten Vermietungsbedingungen wurden
genehmigt nur eine neue Beſtimmung des S 10 wonach der Magiſtrat

berechtigt ſein ſoll dem Mieter den Ausſchank ungeeignet erſcheinender
Biere zu verbieten wurde geſtrichen Die Vorlage betr den Erweiterungsbau
der Schule in der Freiimfelderſtraße ſoll noch einmal an den Magiſtrat
zurückgegeben werden weil die Baukommiſſion wünſcht daß die nach

Norden vorgeſehenen neuen Klaſſen auf die Südſeite verlegt werden Zu
einer Erweiterung der Talgſchmelze auf dem Schlachthofe bewilligte die
Jan nw ſten 4500 Mt und zu einem Erweiterungsbau des Körner
magazins des Proviantamts 23000 Mk Letztere Summe wird von dem
Militärfiskus mit 51 Prozent verzinſt und amortiſiert Weiter wurden
zur Kanaliſierung der Nikolaiſtraße 16500 Mk bewilligt und zu Maſchinen
reparaturen im Elektrizitätswerk 3646 Mk Der Magiſtrat ſchlägt vor
die Straße von der Kohlenbahn am Lettinerwege bis zur Dölauer Heide
deren Fluchtlinien mit einer Breite von 48 Mr feſtgeſetzt ſind zunächſtin einer Breite von 32 Mtr auszubauen An Mitteln für den Aneben

werden 90000 Mk verlangt welcher Betrag jedoch von der Baukommiſſion
auf 73000 Mk ermäßigt iſt Dieſe Summe wurde aus der Anleihe be
willigt Mit der Anſtellung eines Bureaudirektors welcher beſonders die
Perſonalien bearbeiten ſoll erklärte ſich die Finanzkommiſſion einverſtanden
Das Gehalt wurde auf 4000 Mk mit 4 Zulagen a 400 Mk bis
5600 Mk feſtgeſetzt Endlich bewilligte die Kommiſſion u a noch zur
Anſchaffung eines Staubſaugeapparats 1000 Mk

Maſchinenbauſchule Zum Oktober beginnt das neue Schuljahr
der StaatlichStädtiſchen Maſchinenbauſchule zu Halle die im Vor
jahre nach dem Muſter der Staatlich Preußiſchen Maſchinenbauſchulen ein
gerichtet und zunächſt an die hieſige Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule
angegliedert worden iſt Zur Zeit beſtehen hier allerdings nur die beiden
Unterklaſſen einer vierklaſſigen Maſchinenbauſchule doch können die Schüler
nach dem erſten Jahre in die Se einer Königl preußiſchen Voll
anſtalt übergehen wie ſolche z B in Magdeburg Dortmund DuisburgElberfeldBarmen und Görlitz beſtehen Die aſchinenbenſhnier haben

den Zweck junge Leute mit guter Vollksſchulbildung und mindeſtens vier
jähriger Werkſtättenpraxis im Maſchinenbaufache vor allem zu künftigen
Betriebsbeamten für die Maſchineninduſtrie Betriebstechniker und Aſſi
ſtenten Maſchinenmeiſter Werkmeiſter uſw heranzubilden und künftigen
Werlſtättenbeſitzern oder Leitern kleiner Werkſtätten die nötigen techniſchen
Fachkenntniſſe und die erſorderliche Zeichenſertigkeit zu vermitteln Die
Laboratorien und Verſuchswerkſtätten der Maſchinenbauſchulen bieten
außerdem Gelegenheit die für die Betriebsbeamten beſonders wichtige Unter
ſuchung von Maſchinen und elektriſchen Anlagen ſowie die Prüfung der
Materialien des Maſchinenbaues praktiſch auszuüben Die Ausbildung
geſchieht in vier Halbjahrkurſen Das halbjährliche Schulgeld beträgt in
ſolge des beträchtlichen Staatszuſchuſſes nur 30 Mk Das Reifezeugnis
einer Königl preußiſchen Maſchinenbauſchule berechtigt auch zu gewiſſen
Staatsſtellungen Bei der Anſtellung für den Werkmeiſterdienſt bei
Maſchinen und WerkſtättenJnſpektionen werden Bewerber die das Reiſe
zeugnis einer Königl Maſchinenbauſchule und die nötigen praktiſchen Kennt
niſſe beſitzen vorzugsweiſe zerr h Der erfolgreiche Beſuch einer
Maſchinenbauſchule berechtigt zur Ablegung der Eichmeiſter Prüfung
Aehnliche Berechtigungen gewährt der Bejuch der Privattechniken nicht die
bei weit höheren Schulgeldkoſten alle die ähnliche techniſche Ausbildung
ihrer Schüler bezwecken Jede weitere gewünſchte Auskunft Lehrplan der
Maſchinenbauſchule uſw erteilt die Direktion der Staatlich Städtiſchen
Maſchinenbauſchule Gutjahrſtraße I

Der Zollabfertigungsſtelle am Bahnhof in Halle a S
iſt die Befugnis zur Abfertigung von Verſchnittwein und Verſchnitimoſt
d h zur Prüfung der deklarierten Verſchnittweine und Verſchnittmoſte auf
ihre Eigenſchaft als ſolche beigekegt worden Von der Wiedereinziehung
der dem Hauptſteueramt zu Halle a S ſeinerzeit erteilten Befugnis zur
Abfertigung von Verſchnittweinen wird einſtweilen abgeſehen und dieſe

werden an das Haupiſteueramt zu Naumburg überwieſen
Erweiterungsarbeiten in den Fernſprechnetzen Mit dem

Monat Auguſt beginnt der II Herbſt Bauabſchnin der Erweiterungs
arbeiten in den Orts Fernſprechnetzen des Ober Poſtdirektionsbezirks

lle Saale Fernſprechanſchlüſſe die bei dieſen Erweiterungsarbeiten
ergeſtellt werden ſollen ſind bis zum 1 Auguſt bei der Kaiſerlichen Ober

Poſtdirektion in Halle bei dem Kaiſerlichen Telegraphenamt daſelbſt oder
bei den Kaiſerlichen Poſtanſtalten des Ober Poſtdirektionsbezirks anzu

melden Die Anmeldeformulare können von den oben bezeichneten Dienſt
ſtellen koſtenfrei bezogen werden Anmeldungen die nach dem oben ange
gebenen Zeitpunkte eingehen können während des kommenden Bau
abſchnitis u U nur gegen Erſtattung der durch die verſpätete Anmeldung
erwachſenden Mehrkoſten erledigt werden

Mitteilungen der Handelskammer Die verſchließbaren Fächer
welche die Königliche EiſenbahnVerkehrsinſpektion eingerichtet hat ermög
lichen es den Firmen welche Frachtkredit genießen die eingegangenen
Frachtbriefe Frankaturnoten c jederzeit ohne Aufenthalt in Empfang zu
nehmen und ſo ſchneller als bisher in den Beſitz dieſer Papiere zu gelangen
Wir erſuchen die beteiligten Firmen in ihrem eigenen Jntereſſe von dieſer
neuen Einrichtung möglichſt allgemein Gebrauch zu machen

DNDaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Mit der Naturſorſchenden Geſellſchaft fand eine gemeinſame Sitzung im
großen al des Seminargebäudes der Univerſität ſtatt Herr Profeſſor
Dr Brückner ſprach über das Thema Die glazialen Züge im Anttitz
der Alpen Mit Hilfe des DoppelProjektionsapparates wurde der Vor
trag durch eine reiche Auswahl von Lichtbildern aufs beſte illuſtriert Am
Eingange der Ausführungen wurde der von Eduard Süß geprägte Aus
druck Antlitz einer Landſchaft erklärt Aus der Geſtaltung der Oberfläche

r g 7 u d e Schlüſſe auf den s er een ſo Dieſe wurden früher gern
gebilde gehalten dies aber keineswegs zu Vielfach iſt ihre Geſtalt

durch tiefgreifende Veränderungen der Erdoberfläche wie ſie z B die vier
Eiszeiten darſtellen modifiziert worden Der Block des iſt durch
tektoniſche Kräfte gebildet die weitere Ausgeſtaltung haben die G 8beſonders zur Eiszeit übernommen weniger das flehende Waſſer deſſen

Tätigkeit hierbei längſt nicht ſo ſtark angeſchlagen werden darf wie man
gemeinhin annimmt Was unſere Alpen charakteriſiert iſt die eigentümliche

Geſtaltung der Nebentäler die nicht ebenſohlig in die Haupttäler münden
ſondern ſich als Hängetäler erweiſen Mit dieſen Stufen vergeſellſchaften
ſich häufig Riegelbildungen wie ſie z B das Aaretal vielfach aufweiſt Jn
den Tälern bildeten ſich zur Eiszeit oft Seenketten die nachher durch Geröllwieder verſchüttet wurden wenigkens im Oberlauf der Flüſſe Die Tiefe der

Seen iſt im Verhältnis zu ihrer Ausdehnung ſehr gering die Gegenböſchung
beträgt höchſtens 5 Proz Noch heute können wir die abtragendeder Gletſcher ſehen an den Gletſcherſchrammen die auch in unſerer Gegend

zu finden ſind ſowie an der plattenförmigen Loslöſung des Geſteins ein
förmliches Abſchälen findet ſtatt ſtets parallel zur äche Zuweilen
untergraben die Gletſcher die Talhänge was zu Bergſtürzen führen kann
Karbildung fehlt an den Stellen wo keine Gletſcher geweſen ſind Die
Alpen haben einen wiederholten Wechſel von fluviatilem und glazialem
Gepräge durchgemacht Auch vor der Eiszeit müſſen einige Stellen bereits
den Hochgebirgscharakter gezeigt haben der jetzt dem Gebirge eigentümlich
iſt Drei ſchematiſche Bilder zeigten aufs deutlichſte den Zuſtand der
Alpen zur präglazialen glazialen und jetzigen Zeit

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatskonferenz
Dienstag den 17 d nachmittags 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Der Bundestag nebſt Fachſchule des Bundes deutſcher
Tanuzlehrer findet in dieſem Jahre vom 22 Juli bis 1 Auguſt in
München ſtatt und wird Montag den 23 Juli vormittags in den

Zentralſälen daſelbſt eröffnet werden Die Eröffnung der Fachſchule
findet nachmittags ſtatt und beginnen die Uebungen I Uhr An dem
Bundestag ſowie der Fachſchule wird Herr Tanzlehrer Hugo Traxdorf in
Halle Mitglied des Bundes der Tanzlehrer teilnehmen

Der Verband Deutſcher Artillerie Vereine Sitz Eſſen
Ruhr wozu auch der hieſige Verein ehem Artilleriſten und noch mehrere
Vereine aus der Provinz gehören hält ſeinen diesjährigen Delegiertentag
am 14 Juli d Js in Hamburg ab Als Vertreter des hieſigen Vereins
wurde der Vorſitzende Kam Fr Nabel der auch noch 8 Vereine 6 aus
der Provinz und 2 von Rheinland und Weſtfalen vertritt beſtimmt
Am Sonntag den 15 d Mts kommt der Verein nachmittags im Vereins
lokale zuſammen um von dem Ausfall der Verhandlungen des Delegkerten
tages Kenntnis zu nehmen Sein Sommerfeſt feiert der Verein in der
gewohnten Weiſe Konzert Laternenumzug der Kinder Feuerwerk und
Ball am 5 Auguſt d Js in der Saalſchloßbrauerei

Der Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär Auwärter
hält am Sonnabend den 14 ds Mts abends 81 Uhr im Schultheiß
Reſtaurant Poſtſtraße 5 J ſeine Monatsverſammlung ab Militär
Anwärter und Jnvaliden haben als Gäſte Zutritt

Der Theatr Verein Ambroſia feiert am Sonnabend den
14 Juli ſein diesjähriges Sommer Vergnügen verbunden mit Waſſerfahrt
und darauf folgendem Ball im Kaffeegarten Trotha Abfahrt pünktlich
10 Uhr Peißnitz Brücke Freunde und Gönner ſind willkommen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu aus
geſtellt I Die Michaeltskirche in Hamburg nach dem Brande 2 Von
der Henley Royal Regatta in England der größten Ruderregatta der
Welt 3 Der franzöſiſche Kriegsminiſter auf der Jnſpektionsreiſe 4 und
5 Von der großen Zoppoter Sportwoche 6 Zu Mr Chamberlains
70 Geburtstag

Apollo Theater Am Sonntag nachmittag 4 Uhr kommt das
Zaubermärchen Schneewitichen und die ſieben Zwerge zur Vorſtellung

Jn Bad Wittekind veranſtaltet am Sonnabend den 14 Juli das
Willy WolfOrcheſter Leipzig nachmittags 4 und abends 8 Uhr Konzerte

Straßeunſperrung Wegen Vornahme von Kanaltiſationsarbeiten
wird die Kutſchgaſſe zwiſchen Gr Märkerſtraße und Ranniſcheſtraße auf
8 Tage geſperrt

Ertrunken Der 9 Jahre alte Schulknabe Walter Böhme Tal
ſtraße 25a fiel geſtern nachmittag gegen 1 Uhr beim Spielen auf Floß
hölzern in die Saale und ertrank

Geſtürzt Geſtern nachmittag ſtürzte der Anſtreicher Karl Kupfer
nagel Magdeburgerſtr 57 beim Abrüſten des vor dem Grundſtücke

ar 16 befindlichen Leitergerüſtes von der Höhe der I Etage auf das
Zflaſter herab Er wurde da er anſcheinend innere Verletzungen und

einige Hautabſchärfungen erlitten hat mittels Krankenwagens nach dem
St Eliſabethkrankenhauſe gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Torgau 13 Juli Wolff s Bur Schwer verunglückt iſt hier

ein Huſar des Huſarenregiments Nr 12 In der Nähe der Bahn ſcheuter
die von ihm gelenkten Pferdeund er und ein anderer Soldat wurden aus dem
Sitzkaſten auf das Pflaſter geſchleudert Der erſtere wurde dabei
tödlich verletzt denn er erlitt eine Zerreißung der Milz und anderer
innerer Organe Sein Kamerad erlitt an Händen und Füßen arge
Quetſchungen welche aber nicht lebensgefährlich ſind

Berlin 13 Juli Meldung des B Zu der Tötung
des Matroſen Stubbmann in Potsdam erfährt man daß es der
Potsdamer Kriminalpolizei noch geſtern gelungen iſt den Täter feſt
zuſtellen und zu verhaften Es iſt der Schloſſer Karl Hüller aus
Wannſee der mit einem Break von Glienicke heimfuhr und dabei gegen
8/,3 Uhr morgens die Königſtraße paſſierte Siehe Kl Chron Red

Wien 13 Juli Meldung des B Aus Jſchl wird
gemeldet Kaiſer Franz Joſeph trug ſowohl vorgeſtern als auch geſtern
zu Ehren der Exkaiſerin Eugenie das Kreuz der Ehrenlegion welches
ihm noch von Napoleon verliehen wurde Dagegen legte Graf Paar
der öſtreichiſche Generaladjutant der ſein Ehrenlegionskreuz von einem
Präſidenten der Republik hat dasſelbe nicht an

Paris 13 Juli Meldung des B L Dreyfus er
klärte in einem Jnterview daß er von geſtern an als Offizier ge
halten ſei alle Mitteilungen über ſeine Anſchauungen und Abſichten zu
vermeiden Seit dem Renneſer Prozeſſe ſei er ein halber Juriſt ge
worden Die von ſeinem Verteidiger Monard verleſene Denkſchrift ſei zu
einem Teile ſein Dreyfus Werk Befragt ob er ſeinen Verfolgern ver
ziehen habe verweigerte Dreyfus die Antwort und ſagte nur Allen die
einen Schuldloſen verteidigten gebührt mein Dank Schließlich wurde
ihm mitgeteilt daß im Senate eine Ehrung der verſtorbenen Parteigänger

Scheurer Keſtner und Trarieux bevorſtehe Dreyfus Antwort war
ein Blick auf Zolas Büſte

Paris 13 Juli Wolff s Bur Außer der Jnterpellation
Preſſenſse über das Urteil in der Dreyfus Angelegenheit wird der
Abgeordnete Breton einen Antrag in der Kammer einbringen auf Ueber
führung der Reſte Zolas ins Pantheon Die Miniſter hielten
geſtern unter dem Vorſitze Fallières eine Sitzung ab in der beſchloſſen
wurde dem Bureau der Kammer zwei Geſetzentwürfe zukommen zu laſſen

wonach Dreyfus und Picquart in die Stellungen eingeſetzt werden
ſollen in denen ſie ſich befinden würden wenn ſie in der Armee geblieben

wären Außerdem ſoll Dreyfus zum Ritter der Ehrenlegion er
nannt werden

Le Havre 13 Juli Wolff s Bur Jm Anſchluß an den Kampf
um den Pokal von Frankreich bei dem die deutſche Jacht Felea
ſiegte veranſtaltete geſtern die hieſige deutſche Kolonie ein Feſtmahl
zu Ehren der Segler und der Mitglieder des Komitee der Ligue Maritime
Françaiſe bei dem der dentſche Generalkonſul von Oertzen den
Vorſitz führte Ein von einem der deutſchen Teilnehmer ausgebrachter
Trinkſpruch auf Frankreich zur See wurde mit lauten Hurrarufen
aufgenommen während die Muſik die Marſeillaiſe ſpielte Stehe Sport
nachrichten Red

worden Des gegen den Admiral verübten Anſchlages iſt der Gehilfe
des Gärtners der Villa verdächtig da er ſeit dem Augenblick der Mord
tat verſchwunden iſt

Hammerfeſt 13 Jull Wolff s Bur Die Hamburg hatte
auf der Fahrt von Trom ſö hierher bei aufklärendem Wetter und ruhiger

See herrliche Fahrt durch Fjorde und Schären Temperatur 7 Grad
Celſius An Bord iſt alles wohl Jn Tromſö meldeten ſich beim Kaiſer
der norwegiſche Stiftsamtmann und der Kaiſerliche Konſul Jebſen

London 13 Juli Meldung des B Jn dem ver
unglückten Automobilomnibus ſiehe Kl Chron Red befand ſich
eine auf einem Ausflug befindliche Geſellſchaft von Kaufleuten im ganzen
36 Perſonen Als das Auto den Hügel bei Handecotz hinabfuhr ver
ſagte plötzlich die Bremſe Alle Bemühungen des Führers die Bremſe
in Funktion zu ſetzen blieben gänzlich wirkungslos Die Geſchwindigkeit
nahm furchtbar zu und ſchließlich ſtieß der Wagen gegen einen Baum
und ſchlug um Es folgte eine grauenhafte Szene Der Wagen
wurde in Atome zerſplittert Von den unglücklichen Jnſaſſen blieben
acht ſofort tot liegen Alle übrigen wurden wie jetzt feſtgeſtellt iſt
verletzt mindeſtens acht davon ſehr ſchwer Die Art der Verletzungen war
grauenvoll Viele der Toten ſind in Stücke geriſſen und vollkommen
unkenntlich Der Baumſtamm an dem das Auto zerſchellte iſt mit Blut
beſpritzt Da die Unglücksſtätte ziemlich einſam iſt dauerte es lange Zeit
ehe den Verletzten Hilfe zuteil wurde

London 13 Juli Meldung des B Die kapländiſche
Regierung zeigt jetzt in der Behandlung der aus dem ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebiete auf engliſches Gebiet übergetretenen Rebellen

eine den deutſchen Intereſſen entgegenkommende Haltung Aus Kap
ſtadt wird berichtet Von Steinkopf ſind 1000 Hottentotten alte
Männer Frauen und Kinder ſüdlich nach Springfontein gebracht
worden Steinkopf liegt ziemlich nahe der deutſchen Südgrenze in
einer Entfernung von etwa 60 km Die dort detinierten Eingeborenen
ſind nunmehr alſo um etwa 100 km weiter nach dem Süden verpflanzt
worden Das entſpricht den deutſchen Wünſchen da die Reichsregierung
Wert darauf legen muß daß die Flüchtlinge möglichſt weit von der Grenze
entfernt gehalten werden

Waſhington 13 Juli Reut Bur Das Staatsdepartement
erhielt eine Depeſche eines diplomatiſchen Vertreters in San Salvador
nach der der frühere Präſident von Salvador Regalado und Führer
der Truppen Salvadors in dem gegenwärtigen Streite mit Guatemala
in einem Kampfe der geſtern ſtattfand gefallen ſein ſoll Ein amt
liches Telegramm das der Konſul von Guatemala in New Orleans erhielt
meldet daß der Kampf zwiſchen den Truppen von Salvador und
Guatemala in dem Regalado fiel bei Jt Yidaro ſtattfand Die Truppen
von Salvador erlitten eine Niederlage

Eiſenbahnunglück in Bayern
Müncheu 13 Juli Wolff s Bur Wie die Münch Neueſt

Nachr melden iſt in der vergangenen Nacht bei der Station Kaufering
der von Lindau kommende Schnellzug 79 auf einen Güterzug ge
ſtoßen Die Maſchine und fünf Wagen entgleiſten Ein Bremſer
wurde getötet ein Zugführer und ein Schaffner wurden leicht verletzt

München 13 Juli Wolff s Bur Zu dem Eiſenbahn
unglück in Kaufering wird amtlich mitgeteilt Jn Kaufering fuhr geſtern
Abend der Schnellzug 79 bei der Durchfahrt durch die Station auf im zweiten

Gleiſe ſtehende Wagen Die Maſchine und der Dienſtwagen entgleiſten
Der Lokomotivführer Archſt atter der Gepäckſchaffner Krompaß und der

Schaffner Hefenbuſch wurden leicht verletzt Schwer verletzt wurde
der Zugführer Weber Der Bremſer Schifferer vom Zuge 2125 wurde
getötet Reiſende ſind nicht verletzt worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließung 12 Juli Der Lageriſt Paul Schmidt und Anna
Richter Albrechtſtr 25 und Dommitzſch

Geboren 12 Jult Dem Buffetier Rudolf Döbich ein S Rudolf
Waſſerweg 1 Dem Kabelmonteur Franz Mädge ein S Kurt Ludwig
Wuchererſtr 25 Dem Frleiſcher Richard Wiedemann eine T Adele
Burgſtr 59 Dem Steindrucker Müller eine T Elfriede Eichen
dorffſtr 16 Dem S4rutjeyg Max Voigt ein S Kurt Eichendorffſtr 8

Geſtorben 12 Jult Witwe Henriette Töpfer geb Reuter aus Weißen
fels 66 Diakoniſſenhaus Der Buchbindermeiſter Louts Weber 79
Lafontaineſtr 14 Die Wirtſchaftertn Berta Röder 47 Ludwig
Wuchererſtr 72

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Juli Der Former Walter Wilhelm und Marie

Minge Bernhardyſtr 9 und Schloſſerſtr 3 Der Poſtbote Hermann
Pfeiffer und Marte Dauer Lerchenfeldſtr 10 und Gr Steinſtr 72

Geboren 12 Juli Dem Arbeiter Otto Pallas eine T Erna
Langeſir 9 Dem Bahnarbeiter Jgnaz Drobnitza eine T Elly Dorotheen
ſtraße 2 Dem Maurer Hermann Schurtg ein S Arno Mühlberg 8
Dem Geſchirrführer Karl Alt eine T Frida Schmeerſtr 15 Dem Loko
motivhilfsheizer Mar Bruchmann eine T Ella Streiberſtr 34 Dem
Maurcr Oskar Rötting eine T Erna Zwingerſtr 17 Dem Etiſendreher
Otto Klein ein S Alfred Grünſtr 7/8 Dem Seiler Otto Ehrentraut
eine T Martha Mansgsfelderſtr 65 Dem Eiſenbahninvaliden Paul
Schulze eine T Elly Pfännerhöhe 52 Dem Handarbeiter Konſtantin
Kokot ein S Guſtav Ltebenauerſtr 15 s

Geſtorben 12 Juli Des Handarbeiter Joſef Roſenthal S Ernſt
9 Schloſſerfſtr 17 Des Kupferſchmied Paul Utelmann S Paul
10 Böllbergerweg 18 Des Hilfsweichenſteller Hermann Brückner
T Marie 12 J Klinik Witwe Thereſe Götſchel geb Heilmann 67 J
Klinik Des Bergmann Friedrich Götze S totgeb Klinik Des Kauf
mann Paul Schütz S Hans 3 Lerchenfeldſtr 17 Des Bahnarbeiter
Janaz Drobnitza T Elly 10 Stdn Dorotheenſtr 2 Des Arbeiter Karl
S g o 4 Reideburgerſtr II Johanne Wiede 75
Lutherſtr 1

Auswärtige Aufgebote
Der Gerber Hermann Jakob und Martha Schöne Neumünſter Der

Metallformer Louts Linke und Anna Brooß Bernburg Dekorateur
Paul Keller und Marie Krauſe Halle a S und Zerbſt Dr med Richard
Reuter und Nanny Reinhold Kütten Der Hilfsprediger Franz Spemann
und Karoline Baroneſſe Wrangell Stuttgart und Wernigerode Der
Tiſchler Hermann Schondorf und Martha Pötzſch Schönefeld Der Kauf
mann Paul Feldhauer und Berta Ulrich Halle a S und Wolmirſtedt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Steinway K Sonus Jn dem geſtrigen Bericht die Pianofabrik

Steinway Sons betreffend iſt zu berichtigen daß ſich die Zweigfabrik
nicht hier am Platze ſondern in Hamburg befindet und Herr Döll hier
Gr Ulrichſtraße 33 die Vertretung inne hat

Elektriſche Straßenbahn Halle Merfeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich

600 30 700 730 800 815 880 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Min bis 818 8,8 9 9 1035 104
1115 außerdem an Sonn und Feſttagen I200 bis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis n
Sebaftopol 13 Juli Pet Telegr Ag Die Leiche des

Admirals Tſchuknin iſt nach dem Palais des Admirals übergeführt

nur bis Ammendorf rn auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf
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99090909000000Krnolad o OberskKy Inh Kath Vieweg
Korsett Geschäft I RangesHalle a früher Kleinſchmieden 6 jetzt Gr ereinſtr 8SI

Spezialität

e hfür starke Damen

Frack Korsetts
von Mark 00 an

G Pariser Gürtelvon Mk 25 an
Reform Kopsett svon Mark 75 an

Reparaturen und Korſettwäſche auch von mir
nicht gekaufter Korſetts ſofort und billig

J e

Stahlwarenfabrik und VerſandhausDie Firma Gehr Wollertz käppchen in Wald b Solingen N

verſendet ihre weltbekannten Rastermesser 30 Tage zur Probe

Rot
r 1314

Mk 50MkNr 30 halb hohl geſchliffen Komplette Raſiergarnituren von
Nr 59 dreiviertel hohl geſchl Mk 10 Mk 50 an Haarſchneidemaſchinen
Nr 60 ganz hohl geſchliffen Mk 50 von Mk 50 an Verſand nur gegen
Nr 64 Sicherheits Raſierm Mk 50 Nachnahme Porto extra Umtauſch ge
Sicherh Raſier Apparat Flock Mk 40 ſtattet daher kein Riſiko
Hauptpreiskatalog mit ca 4000 Gegenſtänden gratis u franko an

Mein Bureau befindet sich von heute ab

Alte Promenade 30
Halle a den 1I1 Juli 1906

Dr Mennieke Rechtsanwalt
ergibt bei leichter H andhabung

durchaus zuverlässig die
berühmte Bleletold Plättwäsche

Oberhemden Kragen
und Manschetten

werden prachtvoll
Pakoete l u 21 Kilo Packg

Zu haben in den meisten
Drogen Kolonialwaren und

Seifengeschäften

zie alljähr gebe auch in dieſem Jahre gutes geſundes Osttriesiändervien eb zu S i ind Maſtzwecken auch dabei einige junge Bullen Denjenigen

Herren die hier perſönlich einkaufen wollen bin ich gern behilflich
Zu Ende Juli nach der Deckzeit gebe ſchwere Oldenburger Hengste

jedermann

mr
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h

Brausteuer von 4 Mark auf 10 Mark
Gerstenzolles von 2 Mark auf 4 Mark
Malzzolles von 60 Mark auf 75 Mark
Hopfenzolles von 14 Mark auf 20 Mark
Haferzolles von 80 Mark auf 5 Mark und
Zolles für Pferde auf über 100 Mark sowie
Fasspreise um 30 100 Prozent

sehen Wir uns zu unserem Bedauern genötigt für die Bezirksgruppe Leipzig

Vom I BuulIf c
ab den Preis für den Hektoliter Bier um 2 Mark zu erhöhen

Brauereiverein Leipzig e m b I
d Flaschenpfandvereinigung

el
Strohhüte

Voigt
Leipzigerstr 15 Tel 2066

c W rOptisches Iustitut

gegründet 181 c

Zur Reiſe empfohlen
Kodaks Foldstecher

Kompasse Höhemnmmess er
SsSchrittzähler

Taschenthermometer
Schutzklemmer ete

e Dieser Tage e
fin det eine Verteilun g von

Gratisproben
der berühmten Scheuerſeife

Om im o
an alle Halleſchen

Bitte probieren Sie dieſe unentbehrliche
ſie wird alsdann in jedem
Geſchäft der Stadt Halle zu

kaufen ſein

Ominolwerke Geestemünde
Echt vayrſſche

Loden Pelerinen
waſſerdicht für Herren Damen und

Kinder empfiehlt ſehr preiswert

ſtatt

Scheuerſeife
einſchlägigen

ad zu Wallachpreſſen gut im Geſchirr gehend Auskunft erteilt
H Ari ans Hausſohn Borgſtede Strecke Oldenburg Wilhelmshaven

Nr 162

8
3

O
9

O

O

O
5

O
9

O

Cameras von 10 M an
Stative eng zusammenlegbar von 4 A an
Taschen und Tornister für Apparate jeder Art
Lampen unzerbrechlich zusammenlegbar v 50 Pfg an

RollSim jeder Grösse Planfülm 912 und 13/18 Pacokfllm 810 und 9/12
stets friscoh vorrätig bei

r r irchhogſ SperiaisegohasSteinstrasse 34Joh ſasnyeoß

de S verl Krukenbergstrasse 18
wer Teloydon 1996 ſrüher Grünstrasse 27

Spezial Anstalt für Fussleidende
D Beste Erfolge V

Fussbekleidung für normale Füsee stets auf Lager
Streng reelle Bedienung

Eigene Leistenschneiderei Anerkennungs Diplom Broschüre post u kostenfrei
Der Neuzeit entsprechendo Geschäfts Einrichtung Geötffnet Wochentags von

8 Sonntags von 9 und III 2
Kaufen Sie nur

reinen Zitronensaft
aus der Drogerie

aM a R äE C an s 3Flaſche zu 50 Pf I 2 und 3 Mark

h Holzwolleu Art wird ſauber und billig genäht in Ballen größtes Lager billigſtC Gufh Streiberſtr v pt Karl Kieſewetter Nachf Kiſerfabrit

Massanfertigung nach anatomischen Grundsätzen

Von neuer Sendung empfehlen wirPrachitvolle französische Pfirsiche
Vierländer Netzmoelonen austral Tafeläptfel

Hamburg jg Sänse und Enten
steyr Poulets u Poularden Rehrücken Keulenu Blätter

Ferner
Feinste Fraustädter Siedewürstechen 5 Paar 90

Frankturte r 3 00v Braunsehwelger Hausm Rotwurst Pfund 10

v Leberwurst v 10v Mettwurst u 20v v Schlacwarstbeste Winter Dauerware v 70
9 Thüringer Knackwurst u 30Cervelatwurst 50Pariser Lachssehinxen gok Prager Schinken und geräueh Westt

Delikatess Schinken
Extra grosse Neunaugen geräuch Elbaale

Pottel Broskowski
a Pünktlicher Versand nach auswärts

H Schnee Hachfl Gr Steinſtr 84

WS
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